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tuleraud (tahv. XXXVIII, 5) ja haamrike (tahv. XXXVII, 3), mida pole võimalik täpse-
malt dateerida. Tõenäoliselt 16. sajandisse kuulub rauast ammunoole ots (tahv. XXXVII,
4). Leiti ka kolm 16. sajandi münti. Kaevandi lähikonnast ülesküntud alalt koguti muu
hulgas kaks nelinurkset raudpannalt (tahv. XXXVIII, 7—B) ja 17.—18. sajandi pronksist
vöösirk (tahv. XXXVIII, 6).

Kirjalike allikate järgi oli 13. sajandi algul olemas 4 adramaa suurune Koskili-nime-
line küla, millele hiljem laienes Proosa talu nimi. Asula vanimad jäljed ulatuvad muinas-
aega. Suurem osa ajaliselt määratavatest leidudest kuulub 16.—17. sajandisse ja hilise-
masse aega.

Kayno ДЕЭМАНТ

ПОСЕЛЕНИЕ ПРООЗА

Поселение расположено примерно в 250 м к юго-юго-западу от раскопанного в 1970
1984 гг. могильника Прооза. От южного края раскопа (117 м 2 ) до р. Пирита около 150 м.
Толщина культурного слоя до плитняка была 20—50 см. При раскопках выявились два
круглых фундамента зданий. Первый был из гранитных валунов (табл. XXXVI, 1), вто-
рой из плитняка (табл. XXXVI, 2). Полы выложены из мелких валунов, в качестве
связующего вещества использована глина. Диаметр полов составлял около 2 м. Следов
очага или огня не найдено.

Получено около 300 находок, из них 2/3 представляет керамика. Большинство череп-
ков было от сосудов без орнамента, изготовленных на гончарном круге. Некоторые
черепки орнаментированы параллельными полосами, на нескольких черепках волнистый
орнамент (табл. XXXVII, 6—7).

Обух топора из доломита (табл. XXXVII, 5) можно отнести к бронзовому веку. Из
орудий труда и предметов обихода получены несколько каменных точил, железное
ложечное сверло (табл. XXXVII, 1), огниво в форме кренделя (табл. XXXVIII, 5) и
молоточек (табл. XXXVII, 5), возраст которых трудно определить. Железный наконеч-
ник арбалетной стрелы (табл. XXXVII, 4), вероятно, 16 в. К 16 в. относятся и три моне-
ты. Среди находок, собранных на распаханной территории вблизи раскопа, две квадрат-
ные железные пряжки (табл. XXXVIII, 7—B) и датируемая 17—18 вв. деталь поясного
убора (табл. XXXVIII, 6).

Согласно письменным источникам, в начале 13 в. существовала дер. Коскил в 4 гака,
на месте которой позднее расположился хутор Прооза. Наиболее ранние следы поселе-
ния относятся к древнейшим периодам, большинство находок к 16—17 вв. и более
позднему времени.

Ain MÄESALU

UNIKALE GLASFUNDE AUS TARTU
Im Jahre 1985 wurde in Tartu in der Lätte-Straße auf dem Territorium der zu bauenden
Unterrichtsgebäude der Tartuer Staatlichen Universität mit den Rettungsgrabungen
angefangen (unter der Leitung der Archäologen der Tartuer Staatlichen Universität und
des Staatlichen Projektierungsinstituts für Kulturdenkmäler V. Trummal, R. Mets-
allik, A. Mäesalu). Eine Fläche von ca. 600 m 2 wurde untersucht und Funde seit den
Abschluß]ahrhunderten des I. Jahrtausends erhalten. In verhältnismäßig gutem Zustand
war stellenweise auch die Schicht des 13.—14. Jh. erhalten. Es wurden die Reste eines in
diesen Zeitabschnitt gehörigen, in die Erde hinein errichteten Steilbalkenbaus von
1,8X2,2 m Größe und 1,5—1,9 m Höhe entdeckt. Es enthielt verschiedene handwerkliche
Produktionsüberbleibsel, wie Textilienfragmente, Lederstücke, Tierhaare, bearbeitete
Knochenstücke, aber auch Tongefäßscherben, Schuhüberbleibsel, Holzgefäße, einige Metall-
gegenstände und bisher in Estland ziemlich rar erschienene Funde Scherben von
frühmittelalterlichen Glasgeschirren.

Insgesamt wurden 35 einzelne Glasscherben geborgen, von denen einige zueinander-
paßten. Sie stammen von wenigstens 2—3 becherähnlichen Gläsern mit eingestochenem
Boden und erweitertem Oberteil. Die Höhe der Becher betrug schätzungsweise 11—l3 cm,
der Bodendurchmesser 6—7 cm und Oberranddiameter 9—ll cm. Alle Glaswände waren
fast gleich dick gewesen ca. 1 mm. Die Becher waren aus farblosem durchsichtigem
Glas gefertigt und mit Emailfarben Rot, Gelb, Blau, Weiß, Schwarz und Bräunlich
bemalt. Bemalungen hat es sowohl auf Innen- als auch Außenflächen der Gläser gegeben.
Größere Farbflächen sind meistens von innen bedeckt, dünne, kompliziertere Linien von
außen ausgeführt. Die Umrisse der Gebilde sind von außen mit weißer Farbe bemalt.
An Form und Lage der Bemalungen sind die Geschirre ziemlich ähnlich gewesen. Am
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Oberteil der Becher befinden sich zwei Horizontalgürtel von drei Linien (röt-gelb-rot).
Zwischen den Gürteln gibt es entweder ein Ornament von S-förmigen Gestalten oder
eine Schrift in Latein. Darunter folgen die Bemalungen. Ein großer Teil der Scherben
stammt von einem Becher, dessen Fries ein Ornament von S-ähnlichen Figuren aufweist.
Die Geschirrwandfläche darunter schmücken Hähne und Blumen (Taf. XXXIX, 1 ). Auf
den vorhandenen Scherben finden sich Details von wenigstens drei Hähnen (Taf. XXXIX,
1,4, 5). Aufgrund ihrer großen Ähnlichkeit kann man annehmen, daß sie alle von ein
und demselben Geschirr stammen. Außerdem gibt es noch einige kleinere Scherben, die
zu diesem Geschirr gehören können (Taf. XXXIX, 2,3).

Den Fries zweier Becher bedeckte eine Schrift in Latein. Von einem dieser zwei
wurde nur eine Scherbe mit dem Buchstaben S erhalten (Taf. XXXIX, 6). Auf einer
größeren Scherbe des anderen liest man die Buchstabenkombination (A?)RHO(M?)
(Taf. XXXIX, 14). Darunter sind Blumen (?) und das Gesicht eines Menschen mit turban-
ähnlicher Kopfbedeckung wahrzunehmen. Von welchem Becher andere kleinere Scherben
stammen, das bleibt noch unklar (Taf. XXXIX, 7— 13, 15).

Nach den Begleitfunden der Becherscherben kann man sie vorläufig in die zweite
Hälfte des 13. Jh. die erste Hälfte des 14. Jh. datieren. In den archäologischen Mate-
rialien vom Territorium der Sowjetunion sind die Scherben von derartigen Glasgeschirren
(farbloses durchsichtiges Glas, weiß-umrissene Emailbemalungen) eine verhältnismäßig
seltene Erscheinung. Einige analoge Bruchstücke gab es bisher aus der Burg Otepää 1
und aus Nowgorod 2 . Diese und eine Scherbe mit ähnlicher Menschengestalt darunter,
werden mit 1299—1313 datiert und als aus Syrien stammend angesehen. 3

Im Vergleich zum damaligen Glas aus Syrien weisen die Becherscherben aus Tartu
einige Unterschiede auf. Die Zusammensetzung des Glases von Tartu ist wie folgt: Si
В —Na —Mg— Mn Pb Sn Fe Cu.4 Die Spektralanalyse ergibt für das
Glas von Syrien folgende Hauptelemente: Na —К—Ca ■— Mg —Si 5 oder Na —Ca
Mg Si 6. Gewöhnlich verwendet man auf dem Glas von Syrien die Goldfarbe, während
sie bei unsrigen Bechern fehlt. Typische Glasgeschirre Syriens zeigen arabische, die uns-
rigen aber, wie gesagt, lateinische Texte.

Es wird angenommen, daß das mit lateinischer Schrift und christlichen Themen
geschmückte Glas von den aus Syrien ausgewanderten Meistern hergestellt ist. 7 Einer
der Herstellungsorte kann Venedig gewesen sein, da es Berichte über die dortige Glas-
herstellung in dieser Periode gibt. Da das Glas aus Syrien nach Westeuropa hauptsäch-
lich gerade über Venedig gelangte, wurde dadurch offenbar die dortige Glasherstellung
beeinflußt. Andererseits wird die Meinung geäußert, daß im 13. Jh. Glasmeister aus
Syrien nach Venedig kamen im Zusammenhang mit dem Zerfall der Kreuzfahrerstaaten
in Syrien.8 Interessant sind die Angaben, daß am Ende des 13. Jh. das in Venedig her-
gestellte Glas an deutsche Kaufleute verkauft wurde.9 Darin, daß dieses Glas aber gerade
über deutsche Kaufleute nach Tartu gekommen ist, besteht kein Zweifel.

Die Frage, ob das in Tartu gefundene Glas in Syrien oder eventuell in Venedig
hergestellt worden ist, kann durch einen detaillierten Vergleich von entsprechenden Fun-
den aus aller Welt beantwortet werden. 10

1 AI 4036: I 1744.
2 Щапова Ю. Л. Два сирийских сосуда из Новгорода. In: Историко-археологический
сборник. Посвящен 60-летию А. В. Арциховского. М., 1962, S. 232—235.

3 Ebenda.
4 Die Spektralanalyse ausgeführt von L. Paama (Tartuer Staatliche Universität, Lehr-
stuhl für analytische Chemie).
5 Щапова Ю. Л. Два сирийских сосуда из Новгорода, S. 232.
6 Гуревич Ф. Д., Джанполадян Р. М., Милевская М. В. Восточное стекло в Древней
Руси. Л., 1968, S. 13.
7 Mariacher, G., Causa, М. Kostbarkeiten der Glaskunst. München, 1974, S. 26.
8 Heites, К. Venezianisches Glas. Praha, 1960, S. 17.
9 Ebenda, S. 16—17.
10 In der Drucklegungszeit dieses Artikels fand der Verfasser, daß schon viele Wissen-
schaftler die Meinung geäußert haben, laut welcher solche in Europa gefundene emaillierte
Becher in Venedig produziert sein könnten. Siehe: Aus dem Wirtshaus zum wilden Mann.
Funde aus dem mittelalterlichen Nürnberg. Germanisches Nationalmuseum. Nürnberg,
1984, S. 40, 106—111.
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Ain MÄESALU

UNIKAALSEID KLAASILEIDE TARTUST
Lätte tänava ääres korraldati 600 m 2 suurusel alal päästekaevamised. Arvuka leiumater-
jali seas pälvivad erilist tähelepanu 35 kildu 13. sajandi teise poolde 14. sajandi esi-
messe poolde kuuluvatest klaasnõudest (tahv. XXXIX). Need on valmistatud värvitust
läbipaistvast klaasist ja nende pind on maalitud mitmevärviliste emailvärvidega. Killud
pärinevad nähtavasti kahest või kolmest ühelaadsest peekrist. Peekrite ülaosas paiknevad
friisid, millel on ladina tähtedega kiri või S-tähte meenutavatest kujunditest ornament.
Ühe peekri friisi alla on maalitud kolm kukke ja lilled (tahv. XXXIX, I—s), teisel
lilled (?) ja inimese pea (tahv. XXXIX, 14). Kujundeid on maalitud nii välis- kui ka
sisepinnale. Väljastpoolt piiravad neid veel täiendavalt valge emailiga kontuurjooned.
Üldiselt on sellised nõud iseloomulikud Süüria klaasitoodangule, ent klaasi teistsugune
keemiline koostis, ladina tähed ja kullavärvi puudumine eristab neid tüüpilisest Süüria
klaasist. Artiklis tehakse oletus, et need peekrid võisid olla valmistatud ka Veneetsias.

Айн МЯЭСАЛУ

УНИКАЛЬНЫЕ НАХОДКИ СТЕКЛА В ТАРТУ
Возле ул. Лятте проведены спасательные раскопки площадью 600 м 2. Среди много-
численных находок особое внимание привлекают 35 осколков стеклянных сосудов второй
половины 13 первой половины 14 вв. (табл. XXXIX). Это фрагменты 2—3, очевидно,
одинаковых бесцветно-прозрачных кубков, раскрашенных многоцветными эмалями. Куб-
ки сверху опоясывают фризы, где воспроизведена надпись латинскими буквами или
орнамент из фигур, напоминающих букву «S». Над фризом одного кубка изображены
три петуха и цветы (табл. XXXIX, I—s),1 —5), над фризом другого цветы (?) и голова
человека (табл. XXXIX, 14). Роспись нанесена как снаружи, так и изнутри, причем сна-
ружи она дополнительно оконтурена белой эмалью. В общем такие сосуды характерны
для сирийского стеклянного производства. Однако иной химический состав, латинские
буквы и отсутствие на рисунках золота отличают их от типично сирийского стекла. Не
исключено, что эти кубки изготовлены в Венеции.

Kaur ALTTOA, Toivo AUS, Jaan TAMM

DIE BAUARCHÄOLOGISCHEN UNTERSUCHUNGEN
DER BURG NARVA IN DEN JAHREN 1984—1985

In der seit den 50er Jahren der Restaurierung unterzogenen Hermann-Burg in Narva
begannen die bauarchäologischen Untersuchungen im Jahre 1984, die mit Hilfe verschie-
dener Schürfe und einer Reihe von Sondierungen durchgeführt wurden (Abb.). Leider
sind einige bauhistorisch interessante Details im Verlauf der Restaurierung verputzt oder
mit Beton zugegossen worden. Auch fehlen die Analysen von früheren zufälligen Funden
und die meisten Aufzeichnungen der früheren Ausgrabungen. l

Im Verlauf der Untersuchungsarbeiten 2 stellte es sich heraus, daß die flache Kalk-
steinerhöhung am westlichen Ufer des Narva-Flusses von gut sichtbaren Furchen und
Vertiefungen, welche es auch unter der späteren Oberflächendecke gibt, gegliedert ist
(die Narva-Stufe des Mitteldevons Estlands). Eine solche 12m breite Vertiefung erstreckt
sich über den nördlichen Teil der jetzigen Kalininstraße ca. 49,5 m nach dem Süden.
Auf der Linie der Ostseite einer im großen Vorhof der Burg ausgegrabenen Gebäude-
unterlage hatte die Kalksteinschicht eine absolute Höhe von +21,12 m. Vermutlich wurde
die östliche Seite der Schicht während der Bauarbeiten am Wallgraben an der Westseite
der Hauptburg in Stufen gespaltet. Eine kleine natürliche Vertiefung befand sich auch
in der Südwestecke des nördlichen Vorhofes und auf dem Gebiet des Lang-Hermann-
Turms und des angrenzenden Torwegs. Unter dem westlichen Dansker der Burg befand
sich diese Schicht in der Höhe von +22,42 m, aber an der Westseite des Langen Her-
mann entlang sank sie ca. 86 cm nach Norden und begann nördlich von der Außenseite
der Westwand des Vorhofes erneut zu steigen. Im Vergleich zum Westdansker sank die

1 Eine Ausnahme bilden nur die im Jahre 1942 durchgeführten Ausgrabungen. Strauss, K.
Keramik in Alt-Livland (Estland und Lettland). Basel, 1969, S. 161 172.
2 Aus, T. Ülevaade Narva linnuse väliuurimistest 1984. a. (I—II osa). Tallinn, 1984.
(Manuskript im Archiv KRPI, A-1332.)
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	ОПРЕДЕЛЕНИЕ ЭФФЕКТИВНОСТИ НА ОСНОВЕ ПРОИЗВОДСТВЕННОГО ПОТЕНЦИАЛА
	Рис. 1. Графическое представление эффективности в трактовке М. Дж. Фарелла.
	Рис. 2. Связь минимум- и максимум критериев эффективности.
	Рис. 3. Графическое представление эффективности ассигнования на основе максимумкритерия.
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	NÕUKOGUDE EESTI INTELLIGENTS 1947. JA 1980. AASTAL
	Joon. 1. Diplomeeritud spetsialistide ning kvalifitseeritud vaimse töö tegijate samasus ja erisus. Joon. 2. Eesti NSV intelligentsi koosseis aastail 1947 ja 1980.
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	1985. AASTA ARHEOLOOGILISTE VÄLITÖÖDE TULEMUSI
	Arheoloogilised ekspeditsioonid 1985. aastal.— Археологические экспедиции 1985 года Archäologische Expeditionen 1985,

	DIE BODENDENKMÄLER DER ZEITWENDE IM DORF MÄLA (INSEL MUHU)
	КУРГАННЫЙ МОГИЛЬНИК ВЕЛНА
	Могильники культуры длинных курганов в Северном Причудье. I курганы культуры длинных курганов, II курганы с трупоположениями первой половины II тыс., 111 курганы неясного типа; 1 Кивинымме, 2 Леммаку, 3 Вади, 4 Палази, 5 Вазавере, 6 Кунннгакюла, 7 Соотагузе, 8 Куремяэ, 9 Йыуга, 10 Куру.
	1. Das Steingrab Ussimätas in Mäla. Der Mittelteil des Grabes vor den Ausgrabungen.
	2. Ansicht des Steingrabes Ussimätas nach der Durchgrabung.
	1. Ussimätas von Mäla. Vertikalaufnahme des westlichen Teils: Außentarand fast entleert; Bodenpflasterung des zweiten Tarands; im dritten (?) Tarand sieht man die NW-SO-gerichtete Kiste vom Skelett Nr. 1.
	2, Ussimätas von Mäla. Ansicht vom Westen. Grabmal in dem mit zwei Steinringen umgebenen Teil.
	1. Ussiinätas von Mäla. Vertikalaufnahme des östlichen Teils.
	2. Die dritte Baustufe des Grabes: Ecksteine des großen Tarands.
	Ussimätas von Mäla. Funde. I—s1—5 Keramikscherben, 6—B Hirtenstabnadeln, 9, 10, 12 Arm ringe, 11 Arm- oder Fingerring, 13 Messer, 14—16 Fingerringe, 17, 18 Schläfenschmuck (AI 5234: 4, 46, 46, 7, 12, 60, 23, 24, 56, 9, 20, 50, 62, 33, 55, 38, 17, 30.)
	Valgjärv, Bez. Valga. 1, 3—ll neolithische Keramik, 2 Rouge-Keramik. (AI 5332: 20, 11, 15, 14, 12, 18, 13, 10, 23, 19, 20.)
	Valgjärv, Bez. Valga. 1,2, 4—B neolithische Keramik, 3 Webegewicht oder Netzsenker, (AI 5332: 2,3, 5, 7. 8,6, 9,1.)
	1. Велна. Раскопки кургана 2. Вид с юго-востока.
	2. Велна. Курган 2. Погребение 11,
	1. Ausgrabungsplatz II in Maidla.
	2. Fundkomplex im Steingrab von Maidla,
	Funde von Maidla. 1 Armbrustfibel, 2, 3 Schmucknadel, 4,5, 8, 9 Anhänger, 6, 7 Beschläge. (AM 557: 282, 200, 85; 580: 2182, 138, 425, 630, 800, 1440. Alle 1:1.)
	Funde von Maidla. 1 Lanzenspitze, 2—4 Pfeilspitzen, 5 Axt, 6, 7 Schnallen, 8 Schwertortband. (AM 557; 170; 580; 965, 962, 949, 1825, 826, 769, 688. Alle 1:1.)
	Находки из Куремяэ и Йыуга. 1,4, 5 браслеты, 2,6, 7 фибулы, 3 височное кольцо. (AI 5347: 1; 5348: 21, 22; 5347: 2; 5348: 19; 5100: 78; 5347: 3. 1 : 1.)
	Находки из Йыуга. 1,7, 8 браслеты, 2 фибула, 3—6 височные кольца. (AI 5100: 580, 594 595, 582—586. 1:1.)
	Находки из йыуга. 1, 3—5 браслеты, 2, 6 фибулы. (AI 5100: 600, 611—613, 598, 602. 1:1.)
	Находки из Йыуга. 1, 4—6 подвески, 2 коленчатая цепочка, 3 височное кольцо, 7 спи ралька, 8 пряжка, 9 перстень, 10 фибула. (AI 5100: 617—620, 616, 601, 608, 615, 614 622. 1:1.)
	1. Каменная кладка кургана 2 в Палазн.
	2. Разрез кургана 2 в Палази.
	Находки из Палази. 1, 3 фибулы, 2 височное кольцо. (AI 5355; 6,3, 2. 1:1.) Внизу: общий вид части могильника в Палази.
	1. Место ворот в восточном углу первого городища Пада перед раскопками.
	2. Воротный проход на первом городище Пада.
	1. Северо-западная боковая стена воротного прохода на первом городище Пада.
	2. Основание дополнительной каменной стены на первом городище Пада.
	Находки из первого городища (1, 2, 16) и селища (3—15) Пада. I—l4 керамика, 15 шило, 16 нож. (AI 5345: 13, 14; 5346: 49, 48, 35, 35, 76, 44, 88, 8, 16, 10, 77, 46, 75; 5345: 11.)
	1. Kurista. Der zerstörte südöstliche Teil des Südwalls des Burgberges von Nordwesten gesehen.
	2. Kurista. Profil des Burgwalles von Osten gesehen.
	1. Городище Варбола. Общий вид раскопа 1984 г. в западном воротном проезде со стороны площадки.
	2. Городище Варбола. Раскопки и реставрационные работы в воротном проезде.
	Городище Варбола. Нишеобразное углубление от деревянного столба в южной боковой стене воротного проезда. На заднем плане видны известняковые плиты внешней стены.
	Городище Варбола. Нижняя часть нитеобразного углубления от пары деревянных столбов со скоплением гашеной извести в южной боковой стене воротного проезда.
	I. Городище Варбола. Южная боковая стена воротного проезда с нитеобразными углублениями от деревянных столбов.
	2. Городище Варбола. Воротный проезд после частичной раставрации.
	Монеты с городища Варбола-Яанилинн. Номера монет соответствуют номерам их описи.
	Монеты с городища Варбола-Яанилинн. Номера монет соответствуют номерам их описи.
	1. Общий вид могильника в Кяревере. Вид с севера.
	2. Кяревере. Погребение I. Вид с северо-востока.
	1. Кяревере. Погребения lII—V. Вид с севера.
	2. Кяревере. Погребение VI и VII. Вид с северо-запада.
	Находки из Кяревере. I—s1—5 монеты, 6—7 гвозди, 8 перстень, 9 игла фибулы, 10 фрагмент цепочки, 11, 12 фибулы. (AI 5351: 16, 15, 7, 13, 8,5, 4, 14, 10, 1,3; I—3,1—3, B—l28—12 бронза, 6,7 железо, 4,5 биллон.)
	Funde von Vaabina. I—ll Hufeisenfibeln. (AI 5354: 119, 124, 82, 130, 64, 63, 98, 139, 74, 35, 42. Alle 1:1.)
	Funde von Vaabina. 1 Hufeisenfibel, 2—5 Rundfibeln, 6—B Siegelringe, 9, 10, 12 Messer, 11 Schneidmesser mit zwei Handgriffen. (Al 5354; 155, 167, 49, 96, 120, 123, 94, 144, 32, 65, 5, 12. I—s, 9—12 2:3, 6—B 1:1.)
	Funde von Vaabina. 1 Ringfibel, 2 Kette, 3,4, 6—B Perlen, 5, 10 Schellen, 9 Schnalle, 11, 15 Rundfibeln, 12 Nadel, 13 Angelhaken, 14 Hufeisenfibel, 16—18 Spiralfingerringe, 19—21 Serienfingerringe. (AI 5354: 17, 48a, 126 b, 48d, 48b, 48c, 126 c, 126 d, 133, 70a, 137, 100, 134, 122, 108, 156, 157, 104, 9, 10, 11. I—ls 1:1, 16—21 5:4.)
	1. Олуствере. Основание печи I (вид с юго-запада).
	2. Олуствере. Участок каменной мостовой в раскопе XX (вид с юго-запада).
	Находки из поселения Олуствере. I—3 пряжки, 4, 5 удила, 6 бусина, 7 перстень, 8 монеты. (AI 4998: 6195, 6286, 6667, 6414, 6203, 6235, 6298; AI 5005; I—s железо, 6 сердолик, 7 бронза, 8 серебро.)
	Находки из поселения Олуствере. 1 кусок обмазки, 2, 3 керамика, 4 фрагмент курительной трубки, 5 оселок, 6 удила, 7—9 пуговицы. (AI 4998: 6562, 6491, 6199, 6268, 6194, 6251, 6455, 6461, 6599; 4 глина, 5 камень, 6 железо, 7—9 бронза.)
	1. Proosa. Gebäudefundament aus Granitsteinen von Osten gesehen.
	2. Proosa. Gebäudefundament aus Kalksteinen von Westen gesehen.
	Funde von Proosa. 7 Löffelbohrer, 2 Kochtopfhenkel, 5 Hämmerchen, -7 Armbrustbolzenspitze, 5 Nackenteil einer Dolomitaxt, 6, 7 Tongefäßscherben. (TLM 21 319: 74, 228, 249, 95, 226, 173 a, 161. 1, 2 1:2, 3—7 1:1.)
	Funde von Proosa. 1 Kreuzanhänger, 2, 3 Perlen, 4 Brustnadel, 5 Feuereisen, 6 Gürtelbeschlag, 7, 8 Schnallen. (TLM 21 319: 134, 27, 192, 120, 168; 21 320: 1,2, 17. 1,4, 6 Broiue, 2, 3 Glas, 5,7, 8 Eisen. Alle 1:1.)
	Tartu, Lätte-Str. Becherfragmente. (KRPI Tartu Lätte II 1985: A 148, 329, 343, 347 377 378. Alle 1:1.)
	Funde von Narva.1, 2 rheinische Keramik, 3 knöchernes Messergriffsfragment, 4 Pfeilspitze, 5, 6 Armbrustbolzenspitzen, 7 Speerspitze, 8 Sporn. (KRPI N: 58, 61, 97, 103, 109, 110, 161, 201.)

	НОВЫЕ ДАННЫЕ О ПОГРЕБАЛЬНОМ ОБРЯДЕ В СЕВЕРНОМ ПРИЧУДЬЕ
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	Палази. 1 курган, 2 разрушенный курган, 3 яма, 4 постройки, 5 дорога
	Untitled
	Рис. 2. Железная шпора из первого городища Пада. (AI 5345 4. 2:3.)
	Kurista. Profil des Burgwalles. 1 Baumwurzel, 2 Kohle, 3 Steine, 4 Rasenschicht, 5 Erde, 6 Sand, 7 mit Erde gemischter Sand, 8 gebrannter Sand, 9 Erde mit den Feuerspuren, 10 Kohlenreste, 11 herabgefallene Erde.
	Рис. 1. Городище Варбола. Разрез боковой стены воротного проезда с деревянными столбами-опорами. 1 известняковые камни внутренней стены, 2 известняковые камни внешней стены в местах расположения столбов, 3 поддерновый слой, 4 коричневатая почва, 5 темно-коричневая почва, 6 обгорелая почва, 7 песок, 8 гашеная известь.
	Рис. 2. Городище Варбола. Наконечник арбалетной стрелы из воротного проезда. (AI 5299: 23.)
	Рис. 1. Расположение археологических памятников в окрестностях могильника Кяревере. 7 могильник, 2 поселение, 5 место находки клада конца 16 в., 4 современные постройки.
	Рис. 2. План раскопов на могильнике в Кяревере.
	Схема расположения раскопов на поселении в Олуствере. 1 стена, 2 современные по стройки, 3 раскоп.
	Narva. Situationsplan der Ordensburg. 1 Konventshaus, 2 kleiner Vorhof, 3 großer Vorhof, 4 Ausgrabungsplatz. Ringlinien Schürfe und Sondierungen.
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	Untitled
	Untitled
	Untitled
	Untitled
	Untitled
	Untitled





	Chapter
	Cover page
	Untitled


	Illustrations
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	Зависимость между ростом добычи х и ростом среднеотраслевых затрат у при различных направлениях развития отрасли; 1 развитие за счет освоения новых месторождений минерального сырья; 2 производная от функции /; 3 развитие за счет расширения контура промышленных запасов на эксплуатируемых месторождениях и реконструкции действующих рудников; 4 производная от функции 5; 5 оптимальная стратегия развития отрасли.
	Untitled
	Рис. 1. Динамика доходов (сплошная линия), в том числе налогов (штрих-пунктир), и расходов (пунктир) в 1433—1462 гг.
	Рис. 2. Структура доходов в 1433—1462 гг. и изменения в ней по десятилетиям, %.
	Рис. 3. Динамика непосредственных доходов с материального капитала (сплошная линия), рентных доходов (пунктир) и рентных расходов (штрих-пунктир) в 1433— 1462 гг.
	Рис. 4. Структура непосредственных доходов с материального капитала в 1433— 1462 гг. и изменения в ней по десятилетиям, %.
	Рис. 5. Динамика доходов с мельниц (сплошная линия), с известкообжигательных печей (пунктир) и наемных плат (штрих-пунктир) в 1433—1462 гг.
	Рис. 6. Структура налогов в 1433—1462 гг. и изменения в ней по десятилетиям, %
	Рис. 7. Динамика годовой пошлины (сплошная кривая), сбора за взвешивание (пунк тир) и денежных штрафов (штрих-пунктир) в 1433—1462 гг.
	Untitled
	Untitled
	Untitled
	Untitled
	Fig. 1. Scheme of intertemporal relations in nature-saving economy.
	Fig. 2. Structure of the matrix of intertemporal relations; i with feedforwards only, ii with both feedforwards and feedbacks.
	Fig. 3. Trajectories of shadow prices in the problems of minimization: 1 of past costs, 2 of future costs, 3 of the sum of past and future costs.
	Uuritud rühmad. Udmurdid: 1 Alnaši, 2 Možga, 3 Malaja Purga, 4 Uva, 5- Selto, 6 Glazov, 7 Balezino, 8 Kez, 9 Debjossõ, 10 Igra,’ Jakšur-Bodja, 12 Sarkan, 13 Zavjalovo, 14 Kaltassõ; bessermanid: 15 Jukamenskoje, 16 Balezino; permikomid: 17 Kudõmkar, 18 Kotšovo 19 T, КозЛа; sürjakomid: 20 Letka, 21 Vizinga, 22 Sõssola, 23 Zešart, 24 Ust-Kulom, 25 Troitsko-Petšorsk, 26 Uhta, 27 Ižma 28 Muži
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	Рис. 1. Графическое представление эффективности в трактовке М. Дж. Фарелла.
	Рис. 2. Связь минимум- и максимум критериев эффективности.
	Рис. 3. Графическое представление эффективности ассигнования на основе максимумкритерия.
	Untitled
	Joon. 1. Diplomeeritud spetsialistide ning kvalifitseeritud vaimse töö tegijate samasus ja erisus. Joon. 2. Eesti NSV intelligentsi koosseis aastail 1947 ja 1980.
	Untitled
	Arheoloogilised ekspeditsioonid 1985. aastal.— Археологические экспедиции 1985 года Archäologische Expeditionen 1985,
	Могильники культуры длинных курганов в Северном Причудье. I курганы культуры длинных курганов, II курганы с трупоположениями первой половины II тыс., 111 курганы неясного типа; 1 Кивинымме, 2 Леммаку, 3 Вади, 4 Палази, 5 Вазавере, 6 Кунннгакюла, 7 Соотагузе, 8 Куремяэ, 9 Йыуга, 10 Куру.
	1. Das Steingrab Ussimätas in Mäla. Der Mittelteil des Grabes vor den Ausgrabungen.
	2. Ansicht des Steingrabes Ussimätas nach der Durchgrabung.
	1. Ussimätas von Mäla. Vertikalaufnahme des westlichen Teils: Außentarand fast entleert; Bodenpflasterung des zweiten Tarands; im dritten (?) Tarand sieht man die NW-SO-gerichtete Kiste vom Skelett Nr. 1.
	2, Ussimätas von Mäla. Ansicht vom Westen. Grabmal in dem mit zwei Steinringen umgebenen Teil.
	1. Ussiinätas von Mäla. Vertikalaufnahme des östlichen Teils.
	2. Die dritte Baustufe des Grabes: Ecksteine des großen Tarands.
	Ussimätas von Mäla. Funde. I—s1—5 Keramikscherben, 6—B Hirtenstabnadeln, 9, 10, 12 Arm ringe, 11 Arm- oder Fingerring, 13 Messer, 14—16 Fingerringe, 17, 18 Schläfenschmuck (AI 5234: 4, 46, 46, 7, 12, 60, 23, 24, 56, 9, 20, 50, 62, 33, 55, 38, 17, 30.)
	Valgjärv, Bez. Valga. 1, 3—ll neolithische Keramik, 2 Rouge-Keramik. (AI 5332: 20, 11, 15, 14, 12, 18, 13, 10, 23, 19, 20.)
	Valgjärv, Bez. Valga. 1,2, 4—B neolithische Keramik, 3 Webegewicht oder Netzsenker, (AI 5332: 2,3, 5, 7. 8,6, 9,1.)
	1. Велна. Раскопки кургана 2. Вид с юго-востока.
	2. Велна. Курган 2. Погребение 11,
	1. Ausgrabungsplatz II in Maidla.
	2. Fundkomplex im Steingrab von Maidla,
	Funde von Maidla. 1 Armbrustfibel, 2, 3 Schmucknadel, 4,5, 8, 9 Anhänger, 6, 7 Beschläge. (AM 557: 282, 200, 85; 580: 2182, 138, 425, 630, 800, 1440. Alle 1:1.)
	Funde von Maidla. 1 Lanzenspitze, 2—4 Pfeilspitzen, 5 Axt, 6, 7 Schnallen, 8 Schwertortband. (AM 557; 170; 580; 965, 962, 949, 1825, 826, 769, 688. Alle 1:1.)
	Находки из Куремяэ и Йыуга. 1,4, 5 браслеты, 2,6, 7 фибулы, 3 височное кольцо. (AI 5347: 1; 5348: 21, 22; 5347: 2; 5348: 19; 5100: 78; 5347: 3. 1 : 1.)
	Находки из Йыуга. 1,7, 8 браслеты, 2 фибула, 3—6 височные кольца. (AI 5100: 580, 594 595, 582—586. 1:1.)
	Находки из йыуга. 1, 3—5 браслеты, 2, 6 фибулы. (AI 5100: 600, 611—613, 598, 602. 1:1.)
	Находки из Йыуга. 1, 4—6 подвески, 2 коленчатая цепочка, 3 височное кольцо, 7 спи ралька, 8 пряжка, 9 перстень, 10 фибула. (AI 5100: 617—620, 616, 601, 608, 615, 614 622. 1:1.)
	1. Каменная кладка кургана 2 в Палазн.
	2. Разрез кургана 2 в Палази.
	Находки из Палази. 1, 3 фибулы, 2 височное кольцо. (AI 5355; 6,3, 2. 1:1.) Внизу: общий вид части могильника в Палази.
	1. Место ворот в восточном углу первого городища Пада перед раскопками.
	2. Воротный проход на первом городище Пада.
	1. Северо-западная боковая стена воротного прохода на первом городище Пада.
	2. Основание дополнительной каменной стены на первом городище Пада.
	Находки из первого городища (1, 2, 16) и селища (3—15) Пада. I—l4 керамика, 15 шило, 16 нож. (AI 5345: 13, 14; 5346: 49, 48, 35, 35, 76, 44, 88, 8, 16, 10, 77, 46, 75; 5345: 11.)
	1. Kurista. Der zerstörte südöstliche Teil des Südwalls des Burgberges von Nordwesten gesehen.
	2. Kurista. Profil des Burgwalles von Osten gesehen.
	1. Городище Варбола. Общий вид раскопа 1984 г. в западном воротном проезде со стороны площадки.
	2. Городище Варбола. Раскопки и реставрационные работы в воротном проезде.
	Городище Варбола. Нишеобразное углубление от деревянного столба в южной боковой стене воротного проезда. На заднем плане видны известняковые плиты внешней стены.
	Городище Варбола. Нижняя часть нитеобразного углубления от пары деревянных столбов со скоплением гашеной извести в южной боковой стене воротного проезда.
	I. Городище Варбола. Южная боковая стена воротного проезда с нитеобразными углублениями от деревянных столбов.
	2. Городище Варбола. Воротный проезд после частичной раставрации.
	Монеты с городища Варбола-Яанилинн. Номера монет соответствуют номерам их описи.
	Монеты с городища Варбола-Яанилинн. Номера монет соответствуют номерам их описи.
	1. Общий вид могильника в Кяревере. Вид с севера.
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	Untitled
	Рис. 2. Железная шпора из первого городища Пада. (AI 5345 4. 2:3.)
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	Рис. 2. Городище Варбола. Наконечник арбалетной стрелы из воротного проезда. (AI 5299: 23.)
	Рис. 1. Расположение археологических памятников в окрестностях могильника Кяревере. 7 могильник, 2 поселение, 5 место находки клада конца 16 в., 4 современные постройки.
	Рис. 2. План раскопов на могильнике в Кяревере.
	Схема расположения раскопов на поселении в Олуствере. 1 стена, 2 современные по стройки, 3 раскоп.
	Narva. Situationsplan der Ordensburg. 1 Konventshaus, 2 kleiner Vorhof, 3 großer Vorhof, 4 Ausgrabungsplatz. Ringlinien Schürfe und Sondierungen.
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